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Hannover angeſtrebt beweiſen kann es Niemand und Windthorſt

J kein Freund desſelben war gewiß iſt aber auch daß er ſich mit

Thränen löſten ſich unaufhaltſam aus ihren Augen und zu

Dienstag den 17 März 1891
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Errellenz Windthorſt
Original Bericht des General Anzeiger

53 Halle 16 März
Auf dem Gipfel ſeiner parlamentariſchen Machtſtellung iſt der

greiſe Führer der deutſchen Centrumspartei durch den Tod abbe
rufen worden Dr Windthorſt war der Mann des Reichstages
deſſen Name am häufigſten genannt wurde bei jedem wichtigen
Geſetz welches die Volksvertretung beſchloß wurden ſeine Aus
führungen mit Aufmerkſamkeit angehört und vielfach waren dieſe
Ausführungen für die definitive Geſtaltung der Vorlagen entſcheidend
Windthorſts ausſchlaggebende Stellung im Reichstage iſt beſonders
in letzter Zeit wo er ſich der Reichsregierung ſehr genähert hatte
und die Bewilligung verſchiedener dringend gewünſchter Forderungen
durchſetzen half ſehr klar hervorgetreten und darum iſt ſein Tod
auch für Deutſchland ein politiſches Ereigniß erſten Ranges das
vielleicht folgenſchwere Zwiſchenfälle nach ſich ziehen kann Jn
der Centrumspartei iſt Niemand vorhanden der den Dahin
geſchiedenen zu erſetzen vermöchte er war allerdings kein ſtaats
männiſches Genie aber ein Parlamentarier erſten Ranges ein
Diplomat nnd Politiker den nichts von der Befolgung ſeiner ein
mal geſteckten Ziele abbringen konnte Und dieſe Ziele waren Er
höhung der Machtſtellung der katholiſchen Kirche Man ſagt
Windthorſt nach er habe auch die Wiedererrichtung des Königreiches

war viel zu klug als daß er Pläne und Gedanken laut ausge
ſprochen hätte die in ihrer Erfüllung ſehr fraglich waren Gewiß
iſt daß Ludwig Windthorſt bei der Errichtung des deutſchen Reiches

den Verhältniſſen befreundet und für die Erhaltung und Kräftigung
des Reiches wiederholt energiſch eingetreten iſt Aus ſeiner früheren
Laufbahn hat er viele partikulariſtiſche Gedanken beibehalten aber
er war viel zu klug als daß er ſein großes Ziel um Kleinigkeiten
willen außer Augen geſetzt hätte Fürſt Bismarck und Windthorſt
haben ſich während des Kulturkampfes auf das Heftigſte befehdet
und ſie verkehrten ſchließlich doch freundlich miteinander das iſt
eben das Bezeichnende für Windthorſt daß er Politik und Perſon
abſolut ſchied Er hatte im Reichstage ſehr viele Gegner aber
keinen Feind ſein ganzes Weſen war nicht dazu eingerichtet perſönliche
Feindſchaft hervorzurufen Der verſtorbene Parteiführer war nie
aus ſeiner kühlen Ruhe zu bringen und dieſer Ruhe verdankte er
ſeinen weitgehenden Scharfblick Er wartete ab und handelte dann
das ganze Gewicht ſeiner feſtgeſchloſſenen Partei in die Wag
ſchale werfend Unermüdlich war er im Jntereſſe dieſer Partei
thätig ganz außerordentlich ſein Einfluß auf dieſe Wähler Aber
trotz des unendlich hohen Anſehens trotz ſeiner hervorragenden
Herrſchaft über die Gemüther konnte er auch ſehr gut nachgeben
wenn es ſein mußte Er ging auf Alles ein wenn nur ſein Ziel
das er feſt im Auge behielt Vortheil davon hatte Und man
weiß daß dieſe Zähigkeit Erfolg hatte Windthorſt hat ſo ziem
lich Alles erreicht was er wollte nachdem er aus dem trutzigen
Kulturkämpfer der höfliche Centrumsführer geworden war Daß
ſeine Politik immer dem deutſchen Reiche zum Segen war kann
man ſchwerlich ſagen aber Windthorſt kannte den Volksgeiſt ganz
genau er wußte wie weit er gehen dürfte und hielt genau die

chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

gä M hGrenze inne Dieſer Haltung verdankte er es daß er nie die
Leitung aus den Händen verlor Den eigentlichen Charakter des
Centrumsführers zu ergründen iſt ſchwer Trotz ſeiner häufigen
Reden trotz allen perſönlichen Auftretens kann man doch den
Gedanken nicht los werden daß Windthorſt die Worte nur
gebrauchte um ſein Jnnerſtes zu verhüllen Eine feine Jronie
zitterte gar zu häufig auf ſeinen Lippen er hat recht gut gewußt
daß er weiter ſah als viele Andere und daß man mit Kurz
ſichtigen Mitleid haben müſſe So iſt Ludwig Windthorſt unbe
ſtreitbar einer der merkwürdigſten Geſtalten unſerer Zeit geweſen
ein hochbedeutender Mann ein ſtreng rechtlicher und außerordent
lich uneigennütziger Sinn zeichneten ihn aus er ſtrebte nicht nach
Glanz und Geld und gab gern wo und wie er konnte Seinen
Jahren nach war er das pflichteifrigſte Reichstagsmitglied Nie
mand ergriff häufiger in den Debatten das Wort als die kleine
Excellenz Noch Manches wird über ihu geſprochen und geſchrieben
werden die Meinungen werden auseinandergehen hier wird man
verurtheilen dort loben aber das wird Niemand beſtreiten daß
Windthorſt s Tod im Reichstage eine große Lücke hervorruft Er
war eine gewiſſe Autorität und beſaß ein Anſehen wie kein anderer
ſeiner Kollegen Dem Wunſche des Präſidenten v Levetzow kann
man ſich nur anſchließen und mit ihm ſagen

Er ruhe in Frieden
Mit einem Hoch auf den Kaiſerhat wie ſchon im Sonntag

morgenblatt erwähnt der Centrumsführer Dr Windthorſt ſein lauges
der parlamentariſchen Thätigkeit gewidmetes Leben beſchloſſen Er be
gann nach Mitternacht heftig zu phantaſiren und immer waren es
wichtige politiſche Fragen über die der Sterbende in kurzen
abgebrochenen Sätzen zu ſeiner Umgebung ſprach Gegen Morgen
kehrte das Bewußtſein zurück Windthorſt erkannte die Seinigen
dann aber gegen 6 Uhr begann er wieder zu phantaſiren Etwa
eine Stunde vor ſeinem Tode rief er mit lauter vernehmlicher
Stimme Hoch der Kaiſer und dann hielt der Sterbende
etwa eine Viertelſtunde hindurch eine parlamentariſche
Rede welche die letzten Vorgänge im Reichstage berührte
Gegen 8 Uhr 5 Min ſetzte der Puls faſt aus das Bewußtſein
kehrte wieder zurück und nun ſprachen ihm die grauen Schweſtern
die Sterbegebete der katholiſchen Kirche vor Windthorſt ſprach
dieſelben mit klarer allen Anweſenden im Zimmer vernehmlicher
Stimme nach Als die Stelle gekommen Jn Deine Hände be
fehle ich meinen Geiſt ſtockte die Sprache Ludwig Windthorſt
hatte geendet Die Züge des Todten zeigen eine tiefe Milde
das Geſicht iſt faſt unverändert Mittags wurde eine Todten
maske abgenommen Zahlreiche Kränze liefen im Laufe des Tages
ein darunter ein mächtiger Kranz vom Kaiſer mit weißen Atlas
ſchleifen und der goldenen Krone Abends 8 Uhr erfolgte die
ſtille Ueberführung des Sarges nachdem die Leiche eingeſegnet
war nach der Hedwigskirche Auf dem Sarge lag allein der
große Kranz des Kaiſers Jn der Hedwigskirche erfolgte die Auf
bohrung zwiſchen Blumen und Blattpflanzen Dienstag ſoll der
Sarg nach Hannover überführt und in der aus durch Windthorſt
geſammelte Spenden erbauten katholiſchen Marienkirche bei
geſetzt werden Frau Windthorſt hat zahlreiche Beileidsſchreiben
erhalten darunter ein ſolches des Kardinals Rampolla welches
die Theilnahme des Papſtes ausſpricht Leo XIII ſoll durch den
Todesfall tief erſchüttert geweſen ſein Zu Anfang der Woche
hatte der Papſt noch Windthorſt das Großkreuz des St Gregorius
Ordens mit einem äußerſt ſchmeichelhaften Handſchreiben verliehen

Von katholiſchen Vereinen ſind zahlloſe Kränze und ſonſtige Theil
nahmezeichen in Berlin eingegangeu

Der Eindruck den der Tod des greiſen Centrumsführers in
der geſammten politiſchen Welt nicht nur Deutſchlands ſondern
ganz Europas wachgerufen hat iſt ein außerordentlich nachhaltiger
und wird wohl noch auf Wochen hinaus das öffentliche Intereſſe
mit Beſchlag belegen Der Schmerz den die engeren politiſchen
Freunde Windthorſts empfinden klingt lebhaft wieder aus einem
Nachruf den die Centrumsfraktion ihrem dahingeſchiedenen
Haupte widmet

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

57 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

J Berlin 14 März
W Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 10 mit folgenden

orten
Das Haus iſt von einem überaus großen ſchweren Verluſt be

troffen worden Der Abgeordnete Dr Windthorſt iſt verſtorben
Noch bis vor wenigen Tagen nahm er wie immer regelmäßig an
unſeren Sitzungen Theil Dann befiel ihm eine Lungenentzündung
welcher er heute Morgen um erlegen iſt Der Verſtorbene ge
hörte dem Hauſe ſeit 1867 an und hat an den Arbeiten deſſelben
ſtets einen ſo hervorragenden oft ausſchlaggebenden Antheil genom
men daß die Lücke die ſein Tod verurſucht noch lange und ſchmerz
lich im Hauſe empfunden werden wird Jch bitte Sie ſich zu Ehren
des Andenkens des Verſtorbenen von Jhren Sitzen zu erheben

Das Haus tritt nunmehr in die Tagesordnung ein deren einziger
heran die dritte Berathung des Gewerbeſteuergeſetzes

bildet
Jn der Generaldebatte bemerkt
Abg Richter dfr Das Geſetz bringt vielen kleinen Gewerbe

betrieben Erleichterungen doch muß betont werden daß die Gewerbe
ſteuer auf die Dauer als direkte Staatsſteuer nicht aufrecht erhalten
werden kann Die großen Betriebe werden die Mehrbelaſtung aus
der neuen Gewerbeſteuer ſehr zu empfinden haben und dazu kommt
daß dieſelben durch die Sozialreform ſchon ſehr in Anſpruch genommen
ſind Jch werde gegen die Vorlage ſtimmen

Abg v Rauchhaupt konf erklärt ſeine Freunde würden trotz
mancher Bedenken im Einzelnen für das Geſetz ſtimmen Ferner
frage er an ob nicht vielleicht mit Rückſicht auf die neue Landgemeinde
ordnung das Gewerbeſteuergeſetz zu einem früheren Termin als 1894
in Kraft treten könne

Finanzminiſter Dr Miquel Nach eingehenden Erwägungen hat
ſich die Regierung für das Jahr 1894 entſchieden Die Uebergangszeit
wird einige Schwierigkeiten machen namentlich da auch eine Neuveran
lagung der Einkommenſteuer ſtattfinden muß Die erſte Veranlagung
iſt immer die Hauptſache und damit dürfen wir uns nicht übereilen

Abg Brömel dfr erklärt daß trotz aller Bedenken ein großer
Theil ſeiner Freunde für das Geſetz ſtimmen würde Die vom Abg
Richter geltend gemachten Einwände theile er vollkommen aber für
ihn und einen Theil ſeiner Freunde ſei die Erleichterung der kleinen
Betriebe die Hauptſache Die Mängel des neuen Geſetzes ſeien viel
geringer als die des alten

Abg Pleß Etr Das Geſetz bedeutet einen wirklichen Fortſchritt
Darum bitte ich Sie daſſelbe anzunehmen Wir werden dafür ſtim
men obwohl wir im einzelnen noch manches zu wünſchen hätten
Damit ſchließt die Generaldiskuſſion

Bei S 4 ſpricht
Abg Graf Elberfeld natlib ſeine Anerkennung über die Be

ſchlüſſe zweiter Leſung aus wonach Aerzte und Rechtsanwälte nicht
gewerbeſteuerpflichtig ſeien Den Aerzten beſonders ſei man es ſchuldig
ſie nicht auf gleiche Stufe mit Gewerbetreibenden zu ſtellen

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

70 Fortſetzung Nachdruck verboten
Klar wollte ſie rufen Der Laut erſtarb aber

den Thränen geſellte ſich ein wimmerndes Schluchzen Und
das hörte Klara und öffnete raſch den Vorhang Sie ſah
wie es um ihre Schweſter ſtand eilte auf ſie zu liebkoſte
ſie und ließ ſie ſich ſtumm ausweinen

Mein armes mein liebes Mariechen flüſterte ſie ſanft
und mitleidig Auch ihr der barmherzigen Tröſterin ſtanden
die Thränen in den Augen Sie fand keine Sprache Ein
verzehrendes Mitgefühl für das arme kranke Geſchöpf ſaß
in ihrer Bruſt

Die beiden Schweſtern ſprachen auch nicht nachdem ſie
ſich aus der Umarmung gelöſt hatten Nur Klaras Hand
ſtrich leiſe über den zarten Kopf mit dem feinen Haar und
5 en Augen ſtand eine Sprache die mehr ſagte als

orte
O Du göttliche Seele Du Einzige wie grenzenlos

liebe ich Dich
Mein kleines mein liebes Mariechen drang s in tiefer

Rührung aus Klaras Munde Darf ich Dir etwas holen
ein wenig Erfriſchendes Jſt Dir beſſer Du wir haben
wundervolle Himbeeren die will ich Dir bringen und
hegechen Zucker nach Geſchmack wie s in den Kochbüchern

eißt
Unter dieſer ſcherzenden der Kranken unter Thränen

doch wieder ein Lächeln entlockenden Rede eilte ſie raſch
ſat AWbereilig fort Sie wollte weiteren Dankesworten aus

eichen

Freilich folgte der Beruhigung welche durch Klaras

Annas Glück und litt unſagbar Eiferſucht konnte in einer
ſo ſanft gearteten Bruſt nicht auftauchen aber wie immer
die Dinge durch Widerſtand an Werth wachſen ſo war es
auch hier der Fall Liebesſchmerz und Enttäuſchung wühlten
in ihr nahmen ihre Gedanken quälend gefangen verſcheuchten
ihr die Freude am Daſein und führten zuletzt einen Zuſtand
ſeeliſcher Ermattung und körperlicher Kraftloſigkeit herbei
dem die Kranke wohl mit aller Gewalt entgegenzutreten
und den ſie zu verheimlichen ſuchte der aber Klaras ſcharfem
Auge nicht entging

An dieſem Abend ergriff Mariechen ein unbezwingliches
Verlangen ein Bild von Bols das Anna am Morgen er
halten hatte und das ſich nach Mariechens Berechnung im
Arbeitszimmer befinden mußte anzuſchauen

Aengſtlich wie ein Kind das etwas Unrechtes thun will
erhob ſie ſich ſchwankte an den Vorhang ſchaute ſich um
horchte geſpannt zauderte noch eine Weile und trat endlich
ſich beim Vorwärtsſchreiten an der Wand und den Möbeln
feſthaltend in das Berliner Zimmer

Zu dem Tiſch der in der Mitte ſtand gelangte ſie müh
ſelig aber ohne Gefährdung und ließ die Blicke umher
ſchweifen Hier fand ſich nichts aber auf dem Nebentiſche
lagen mehrere Gegenſtände die Anna gehörten Alſo dort
dort war gewiß die Photographie von Lucas Bols

Mariechen taſtete ſich zitternd vorwärts fand wirklich
das Bild ergriff es ſchaute es mit liebevollen Augen an
und küßte es immer wieder Aber plötzlich hörte ſie Schritte
auf dem Flur und Scham Angſt und Verwirrung ergriffen
ſie Jhre Pulſe ſtockten zitternd lief es durch ihren Körper
ſie ſchwankte ſuchte ſich feſtzuhalten verlor das Gleichgewicht
hörte während die Gegenſtände vor ihren Blicken ver
ſchwammen ein Sauſen und Brauſen vor den Ohren als
ob Waſſerwogen in einen Strudel hinabfluteten und ſtürzte

Troſt und Theilnahme bei der Kranken eingetreten war
lpäter wieder ein um ſo beftigerer Schmerz Mariechen ſah

das Bild des Mannes in der Hand zu Boden
Und draußen vernahm Klara das Geräuſch des Falles

öffnete todeserſchreckt die Thür ſah was ſich ereignet hatte
und flog auf ihre Schweſter zu

Mariechen liebes Mariechen ſchluchzte ſie außer ſich
und ſuchte die Gefallene emporzurichten

Aber was war das Bleiche Wangen ein ſtarres
Auge kein Leben kein Athem mehr

Ein furchtbarer Schrei drang durch die Räume der
Wohnung

Das arme zu Leiden und zum Schmerz geborene Geſchöpf
hatte ſeine Seele ausgehaucht

Während Klara um Mariechen bemüht war traten Anna
und Bols fröhlich und ſtrahlend ins Zimmer Sie hatten
ſich unter den Arm gefaßt und boten das Bild wahrhaft
glücklicher Menſchen

Bei ihrem Anblick verlor Klara die kaum zurückgewonnene
Faſſung wiederum gänzlich Sie ließ das Haupt ſinken
weinte bitterlich und blieb in dieſer Stellung bis Anna der
erſchreckte und beſorgte Worte aus dem Munde drangen
ſich zu ihr hinabbeugte

O mein Kleines mein Kleines ſchluchzte das
geprüfte Mädchen und duldete und erwiderte die Zärtlich
keit der Freundin

Aber es drängte Anna nach den erſten Verſtändigungs
worten auch zu erfahren wie das Alles ſo plötzlich ge
kommen wie das ſonſt ſo hülfloſe Mariechen ins Arbeits
zimmer gelangt was die unmittelbare Urſache geweſen

Und da ergriff Klara ſich langſam emporrichtend das
Bild des ſtumm und erſchrocken daſtehenden Bols und ſagte
Meine Schweſter hatte Sie ſehr ſehr liebgewonnen lieber

Bols und und
Sie kam nicht weiter Bols aber trat hinzu und ſchaute

der Todten lange in das bleiche Angeſicht
Jn dieſem Augenblick zog etwas durch Annas Bruſt dem

ſie Ausdruck geben mußte Sie trat auf Klara zu um
armte ſie zärtlich und ſagte
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Bei S 26 ſpricht Abg Brandenbu rg Ctr im Jntereſſe der

Heiligkeit des Eides ſein Bedauern über den in zweiter Leſung ange
nommenen Zuſatz aus der die Vereidigung der Eenſiten betrifft Er
empfehle die Streichung dieſes Zuſatzes

Abg Eberhard konſ bittet den Zuſatz beizubehalten Es
werde bier einem ethiſchen Zweck der Bekündung der Wahrheit ge
dient S 26 wird unverändert angenommen

Zu 8 60 Betriebsſteuerſätze beantragt
Abg v Tzſchoppe freikonſ ſtatt des vorgeſchlagenen Satzes von

J er e egeneines hinter der Grenze der Steuerpflicht zurückbleibenden Erlloges

von der Gewerbeſteuer befreit iſt 10 Mark zu ſetzen Abg v Tzſchoppe

12 Mark für den Schankwirthſchaftsbetrieb wenn der Betrieb

befürwortet kurz ſeinen Antrag
Abg Goldſchmidt dfr konſtatirt daß der Antrag Tzſchoppe

eine Frucht der in zweiter Leſung von ſeinen Freunden gegebenen An
regung ſei Deshalb würden ſeine Freunde für den Antrag ſtimmen

Abg v Tiedemann freikonſ ſpricht ſich gegen den Antrag aus
Man müſſe auch aus ethiſchen Rückſichten für eine Verminderung der
Schankſtätten ſorgen

Jn der Abſtimmung für den Antrag ſtimmen dafür 114 dagegen
101 Abgeordnete Das Haus iſt ſomit nicht beſchlußfähig

Präſident v Köller beraumt die nächſte Sitzung auf Mittags
12 Uhr an

Sitzung58 g12 Uhr Zunächſt wird der Antrag Tzſchoppe angenommen und
mit dieſem Antrag S 60

Zu 8 61 beantragt Abg v Tzſchoppe daß der Steuerſatz für
Schankwirthſchaften die nur als Nebengewerbe betrieben werden
ind deren Ertrag nachweislich weniger als 500 Mark ausmacht auf
5 Mark ermäßigt werden könne

h v Tzſchoppe freikonſ begründet ſeinen Antrag mit einem
Hinweiſe auf die verſchiedenartigen Verhältniſſe für welche die Be
triebsſteuer feſtgeſetzt werde Sein Antrag wolle den Anforderungen
der Gerechtigkeit Rechnung tragen

Geh Ober Finanzrath Fuiſting bat den Antrag abzulehnen da
r ſchwierig durchzuführen ſei und für die Steuerzahler viele Unbequem
lichkeiten mit ſich bringen würde

Nach kurzer Debatte werden die Anträge Tzſchoppe abgelehnt
die 88 60 bis 71 nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung unverändert
angenommen

Der Reſt des Geſetzes wird nach unerheblicher Debatte abgeſehen
on redaktionellen Aenderungen in der Faſſung der zweiten Leſung
angenommen
d z De e rinlve Abſtimmung ergiebt die faſt einſtimmige Annahme
e eſetzes

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung Montag
11 Uhr Fortſetzung der Etatsberathung Etats des Miniſteriums des
Jnnern und des Juſtizminiſteriums

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 März Hofuachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin wohnten heute gemeinſam dem Gottesdienſt in
der Dreifaltigkeitskirche bei Nach demſelben hatte der Monarch
eine Unterredung mit dem Reichskanzler und ertheilte mehrere
Andienzen Nachmittags unternahmen beide Majeſtäten eine
Spazierfahrt

Die Ergebenheits Adreſſe des elſaß loth
ringiſchen Landesausſchuſſes iſt am Sonnabend dem
Kaiſer überreicht worden und wir haben den Leſern des General
Anzeiger bereits im Sonntag Morgenblatt die der Deputation
gewordene kaiſerliche Antwort mitgetheilt Es war kaum zu
erwarten daß die Deputation einen ſofortigen unmittelbaren Er
folg davontragen werde Gar zu friſch iſt noch der Eindruck jener
unliebſamen Pariſer Vorgänge und es ließ ſich annehmen daß
die Regierung nicht durch eine ſofortige Zurücknahme oder ſelbſt
nur Milderung des Paßzwangerlaſſes dem Anſcheine daß ſie damals
ab jrato gehandelt greifbaren Untergrund geben würde So ſehr
das im Intereſſe der Reichslande zu beklagen iſt welche unſchuldiger
weiſe unter der Maßregel zu leiden haben ſo geben doch anderer
ſeits der gnädige Empfang der Deputation und die freundlichen
Worte des Kaiſers die Hoffnung daß in nicht zu ferner Zeit ein
Theil wenigſtens der läſtigen Verkehrsſchranken wieder fallen wird
Die loyale Haltung der Elſaß Lothringer ihr energiſcher Proteſt
gegen die Lümmeleien einzelner franzöſiſcher Hitzköpfe wird auf die
Dauer ihre Wirkung nicht verfehlen Es erübrigt nur der Wunſch
daß das recht bald geſchehen könne und geſchehen werde

Der neue preußiſche Kultusminiſter Graf von
Zedlitz Drützſchler hat geſtern die Reſſortgeſchäfte übernommen

Herr von Goßler hielt bei der Verabſchiedung eine
Anſprache an ſeine Beamten worin er u A ſagte

Er ſcheide aus ſeinem Amte welches er zehn Jahre mit
freudiger Hingebung an ſeine Pflichten verwaltet habe nicht
lediglich deshalb weil er ſich nach Ruhe ſehne ſondern weil die
politiſchen Verhältniſſe ſich in der jüngſten Zeit ſo geſtaltet
hätten daß er befürchten müſſe unter Umſtänden eine Laſt und
ein Hemmuiß bei den Maßnahmen der kgl Staatsregierung zu
ſein Er glaube deshalb dem Vaterlande in dieſem Augenblicke
einen großen Dienſt dadurch zu erweiſen daß er ſein Amt
niederlege Er ſcheide aus demſelben ohne Grollen gegen Jeder

zw2d2 SSNicht wahr Klara wir trennen uns fürs Leben nicht
mehr Eine Familie wollen wir bilden Und ich
weiß fuhr ſie ihr Auge zu Bols erhebend fort mein
Lucas ſtimmt mir ganz bei Wir können Sie nicht mehr
miſſen und vielleicht haben auch Sie uns ein wenig lieb
ſo lieb daß Sie Glück Freude und Schmerz mit uns
theilen wollen

Ja mein theures Mädchen erwiderte Klara gefaßt
und reichte Beiden die Hand Mein Beſtes in der Welt
ging freilich dahin Aber ich darf nicht klagen da ich ſolche
Freunde gefunden habe Jch willige ein Schließen wir
einen Bund halten wir zuſammen und thun wir unſere
Pflicht

Zweiundzwanzigſtes Kapitel
Jn ſeinem Zimmer ſaß Alexander von Arnim und ar

beitete Niemeyer s Pathologie und Therapie lag vor ihm
Aber ſo recht war er doch nicht bei der Sache Eben

hatte Frida das Zimmer verlaſſen und ihre ſtumme Schön
heit beſchäftigte ihn ſo außerordentlich daß ſeine Gedanken
immer wieder eine andere Richtung nahmen Für dieſen
Menſchen wareu Frauen daſſelbe was anderen ein Gemälde
eine Blume oder ein ſonſt die Sinne reizender Gegenſtand
ſein mochte Jedes weibliche Weſen von hübſcher Erſcheinung
zog ihn an und ein ſtarker oft unwiderſtehlicher und dabeiaſt naiver Drang ſich ſolchen Regungen hinzugeben und

die damit verbundenen Schwierigkeiten zu überwinden be
herrſchte ihn

Eben hatte zwiſchen ihm und Frida eine Unterredung
ſtattgefunden und Alexander konnte es nicht erwarten das
Geſpräch fortzuſetzen Ob ſie nicht am Spätnachmittage
noch einmal ſchwatzen könnten Er werde gegen ſechs Uhr
nach Hauſe kommeu oder wenn s ihr angenehm wäre
ſchlage er einen Spaziergang vor

Frida hatte den Kopf geſchüttelt Was wollen Sie
mit mir Es iſt keine Freude dabei ſich mit mir einzulaſſen

mann und ohne einen Feind zu haben in innigſter Dankbarkeit
und unwandelbarer Treue gegen ſeinen kaiſerlichen Herrn der
ihn unn mündlich und ſchriftlich bei dieſer Gelegenheit mit Huld
und Gnade überſchüttet habe So ſchwer es ihm ankomme aus
dem ihm lieb gewordenen Amtskreiſe und von ſeinen treuen Mit
arbeitern auf Nimmerwiederſehen Abſchied zu nehmen ſo ſei es
ihm der hauptſächlichſte Troſt daß er ſeinen Nachfolger genan
kenne und feſt überzeugt ſei daß derſelbe dem Miniſterinm ein
gütiger und wohlwollender Chef ſein werde

Die Parlamentsſeſſion wird tief in den Sommer
hineingehen Die Nordd Allg Ztg erklärt in maßgebenden
Kreiſen beſtehe unentwegt die Abſicht die dein Reichstage und
preußiſchen Landtage zugegangenen Vorlagen noch in dieſer Seſſion
zu erledigen möge dieſelbe ſo lange dauern wie ſie wolle Wahr
ſcheinlich ſoll auch das neue Volksſchulgeſetz durchberathen
werden trotz Herrn von Goßler s Rücktritt

Wird Windthorſts Tod für den Fortbeſtand der
Centrumsfraktion verhängnißvoll ſein auf dieſe
Frage antwortet die Köln Volksztg wie folgt Auch nach
Windthorſt s Tode ſei das Centrum bezüglich der leitenden Mit
glieder noch immer mindeſtens ſo gut daran wie jede andere par
Jamentariſche Partei Wir haben das Vertrauen daß die Männer
welche zunächſt vor den Riß zu treten haben mit dem Gefühl
ihrer Verantwortlichkeit ſich durchdringen und aus Windthorſt s
Beiſpiel Lehren für ihr eigenes Verhalten ziehen werden es gilt
auf der mittleren Linie zu beharren welche Windthorſt ſo vortreff
lich feſtzuhalten verſtand Vor allem beruht unſer Vertrauen auf
den ungeſchwächten Fortbeſtand der Centrumsfraktion in der Er
kenntniß der Nothwendigkeit ihres Fortdeſtandes Jhr Programm
beſteht nach wie vor zu Recht ihre Aufgabe iſt unerfüllt Das
katholiſche Volk Deutſchlands will daß das Centrum dasſelbe
bleibe was es iſt In parlamentariſchen Kreiſen wird erzählt
daß für die Führung der Centrumspartei Dr Porſch in
Ausſicht genommen ſei Derſelbe iſt jetzt Rechtsanwalt Notar
und fürſtbiſchöflicher Konſiſtorialrath in Breslau im Reichstag
vertritt er den ſchleſiſchen Wahlkreis Reichenbach Neurode

Major Wißmanun iſt einer Privatmeldung ans Baga
moyo zufolge am 12 März Nachmittags 4 Uhr von ſeiner
Expedition gegen die Aufſtändiſchen im Kilimandjarogebiete Uſambara
glücklich wieder in Bagamoyo eingetroffen Verluſte ſind an
Deutſchen keine an Eingeborenen nur geringe zu bezeichnen Jn
dieſer Woche begiebt ſich der Reichskommiſſar mit ſeinem Stab
nach Zanzibar und von da nach Dar es Salagam wo am
12 April die Uebergabe der geſammten Verwaltung an
den Generalgouverneur von Soden erfolgen wird Herr v Wiß
mann kommt im Juni nach Berlin kehrt aber bald nach Afrika
e um eine große Expedition nach dem VictoriaNyanza zu

ren
An Altersrenten ſind bis Ende Februar im deutſchen

Reiche 27 593 bewilligt 44959 Anſprüche ſind noch zu prüfen
Da noch Tag für Tag neue Meldungen eingehen ſo werden ſchon
im erſten Jahre der Giltigkeit des Geſetzes die Ausgaben recht
hohe werden

Gotha 15 März Der Generalſuperintendent Kretzſchmar
wird krankheitshalber ſein Amt aufgeben Als ſein Nachfolger
wird Trümpelmann in Torgau genannt

Bochum 15 März Unter den Bergarbeitern iſt eine
Meinungsverſchiedenheit ausgebrochen Ein Theil der
Arbeiter will für den Fall der Ablehnung der vom Komitee auf
geſtellten Forderungen ſofort den Strike proklamiren ein anderer
will erſt die Beſchlüſſe des Pariſer internationalen Bergarbeiter
kongreſſes abwarten

Herbesthal Grenzſtadt im Reg Bez Aachen 15 März
Eine Anzahl von Gemälden franzöſiſcher Künſtler war
hier eingetroffen wurde dann aber nach den bekannten Pariſer
Vorgängen telegraphiſch zurückbeordert Jetzt ſind die Bilder
auf s Neue hier angelangt und nach Berlin weiterbefördert worden

Saarlouis 15 März Die Tagesordnung des bevor
ſtehenden Pariſer internationalen Bergarbeiter Kon
greſſes iſt folgende Bureauwahl Organiſation Discuſſion der
belgiſchen Vorſchläge Errichtung einer internationalen Korporation
allgemeiner internationaler Ausſtand zwecks Erlangung des acht
ſtündigen Arbeitstages Haltung der ausländiſchen Berglente gegen
über den allgemeinen LandesAusſtänden Die Landtags
Erſatzwahl für Saarlouis Lehmann ſoll am 9 April die
Wahlmänner Erſatzwahlen ſollen am 2 April ſtattfinden

OeſterreichUngarn
Wien 15 März Die Handelsvertrags Verhand

lungen mit den deutſchen Delegirten werden morgen wieder
aufgenommen Das Fremdenblatt ſagt der Gegenſatz der An
ſchauungen trete erſt jetzt bei vielen Punkten zu Tage doch habe
keine Zurückziehung der bereits erfolgten Zugeſtändniſſe bisher
ſtattgefunden

Die Verhandlungen zwiſchen Taaffe und den parlamen
tariſchen Parteiführern wurden geſtern fortgeſetzt ſie betrafen die

Aber während ſie dies geſagt war doch die Ueberlegung
in ihr aufgeſtiegen ob ſie ſich Alexander bis zu einem ge
wiſſen Grade eröffnen wenigſtens ſich ſeiner Hülfe bedienen
ſolle um etwas Zuverläſſiges über Mendel zu erfahren
Klugheit Beſonnenheit und Furcht hatten ſie bisher abge
halten auch nur Erkundigungen über ihren Mann einzu
ziehen Hörte ſie nichts Gutes ſo würde ſie vielleicht aus
Sorge oder gar aus Eiferſucht ihren Vorſätzen untreu werden
Ging s ihm aber gut ſo waren ihre Wünſche erfüllt und
ſie brauchte nichts zu hören

Aber neuerdings nahm ihre Unruhe immer mehr zu
Mendel beſaß nichts Er darbte vielleicht Am Ende war
er noch krank Und hatte er ſich erholt wie lebte er
Was trieb er Sicher ging er die alten Wege Sollte

h r Papiere ſchicken und ſchriftlich von ihm Abſchied
nehmen

Nein Nein Nicht wieder neues Unrecht anhäufen
Weun ſie Gott wohlgefällig handeln wollte mußte ſie

das Packet dem Beſitzer wieder zuſtellen ihm oder dem
Juſtizrath Jgnis Warum hatte ſie das nicht läugſt gethan
War s ohne das die rechte Buße Sicher nicht Aber ſie
konnte ſich von dem unrechtmäßigen Beſitz immer noch nicht
trennen

So löſten ſich die Gedanken und Zweifel in ihrer Bruſt
ab und zu einem Entſchluß gelangte ſie nicht Alexander
von Arnim aber hatte etwas ſo Gütiges und Vertrauen
Erweckendes in ſeinem Weſen Wenigſtens war s zu über
legen ob ſie die Freundſchaft die er ihr entgegentrug nicht
nützen ſolle Vielleicht konnte er ihr rathen Nicht ganz
aber doch im weſentlichen wünſchte ſie ſich ihm zu entdecken
ſchon um die Laſt ihrer Seele einmal von ſich abzuwälzen

Zum Schluß hatte Alexander noch einmal auf ſie ein
geſprochen Jch erwarte Sie alſo Punkt ſechs Uhr am
Brandenburger Thor Kommen Sie

Vielleicht ich will ſehen Wenn ich ohne Auf

Theilnahme der Linken an der Bildung der künftigen Mehrheit
Es verlautet der Polenklub ſei gleicher Angelegenheit wegen zu
einer Beſprechung einberufen zu welcher ansnahmsweiſe auch die
polniſchen Mitglieder des Herrenhanſes eingeladen wurden

Lemberg 15 März Der offiziöſe Przeglond betont
keine einzige aungeſehene Partei könne mit den ſozialiſtiſchen
panſlawiſtiſchen Jungezechen eine Verbindung eingehen nament
lich müßten letztere von jeder Betheiligung an der auswärtigen
Politik ausgeſchloſſen werden und dürften nicht in die Delegation
gelangen darauf werde unzweifelhaft auch Kalnoky dringen Dar
Blatt empfiehlt eine Verſtändigung zwiſchen den deutſchen Abge
ordneten Böhmens und dem dortigen feudalen Großgrundbeſitze

Jtalien
Rom 15 März Zwiſchen Crispi und Jmbriant

ſoll ein Zweikampf wegen der in der letzten Kammerſitzung gefallenen
Beleidigungen ſtattfinden Der Kammerpräſident Biancheri ſucht
das Duell zu verhindern

Die vatikaniſchen Kreiſe ſind über den Tod
Windthorſt s geradezu konſternirt Doch behauptet die
vatikaniſche Preſſe das Centrum werde Windthorſt überleben Der
Monitenr de Rome nennt im Nekrolog Windthorſt den Connel

Deutſchlands Als der Papſt die Nachricht erfuhr rief er ſchmerz
erfüllt aus Die Kirche hat einen ihrer tapferſten Vor
kämpfer verloren Der Papſt wird in den Kirchen ein
Todtenamt für Windthorſt abhalten laſſen

Prinz Napoleon verbrachte eine ruhige Nacht Die
konſtatirte Beſſerung hält an

Frankreich
Paris 15 März Jm geſtrigen Miniſterrathe unterzeichnet

Präſident Carnot auf Vorſchlag Ribots die Ernennung vor
Desreſerveaux zum Agenten und Generalkonſul in Kairo
Carnot unterzeichnete ferner die Uebereinkunft zwiſchen Frank
reich und England über die Fiſcherei in Neufundland

Der Widerſtand gegen die ſchutzzöllneriſchen Be
ſchlüſſe des Zollausſchuſſes wächſt allenthalben Der franzöſiſche
Schriftſtellerverein richtet einen Proteſt an die Regierung gegen
die Politik des Zollausſchuſſes welche die Kündigung des Berner
literariſchen Vertrages hervorrufen müſſe Das Miniſtertum ſoll
beſchloſſen haben dem Zollausſchuß entgegenzutreten

Großbritannien
London 15 März Jn der königlichen Kommiſſion

zur Unterſuchung der Beziehungen zwiſchen Kapital und Arbeit
wird der Vorſitz dem Finanzminiſter Goſchen der ViceVorſitz
John Morley anvertraut Vorausſichtlich werden auf Antrag der
Radikalen auch einige Frauen darunter Frau Fawcett zu Mit
gliedern ernannt

Wie aus Waſhington gemeldet wird konferirten Staats
ſekretär Blaine und der engliſche Geſandte Pauncefote behufs
Feſtſtellung der Präliminarien für eine Konferenz in der
Behringsmeerfrage Wie es heißt handelte es ſich bei der
Unterredung um eine Handelsreprozität zwiſchen Kanada
und den Vereinigten Staaten ſowie um eine Beilegung
der zwiſchen der Union und England hervorgetretenen Differenz
punkte Jedoch wird über den Verlauf der Unterredung äutgzerſte
Geheimhaltung beobachtet

Orient
Konſtantinopel 15 März Der Sultan empfing geſtern

den deutſchen Botſchafter v Radowitz in Privataudienz
welche eine Stunde währte Der Botſchafter überreichte dem
Sultan mehrere Geſchenke des Kaiſers Wilhelm darunter
zwei Prachtwerke in koſtbaren Einbänden

Belgrad 15 März Garaſchanin beabſichtigt die
Unterſuchung wegen der Affaire Markovics Knicanin bei den Ge
richten zu erlangen Seine eigenen Parteigenoſſen wie Rabikalen
ſprechen ſich gegen dieſe Abſicht aus

Die Königin Natalie will keinem der von den Radikalen
geplanten Abkommen bezüglich der Dauer ihres Aufenthalts in
Serbien zuſtimmen ſondern es im äußerſten Falle auf die Aus
weiſung ankommen laſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 März
Der Handelskammer zu Halle a S ſind von dem deutſchen

Ehrenkomitee für die Ausſtellung deutſcher Kunſt und
Jnduſtrie Erzeugniſſe London 1891 eine Anzahl Schriftſtücke
über dieſe geplante Ausſtellung zugegangen aus welchen über die Art
und Weiſe der Einrichtung ſowie über den Umfang der Ausſtellung
das Nähere zu entnehmen iſt Die Ausſtellung ſoll entſprechend den
früher ſtattgefundenen nationalen Ausſtellungen in London ausſchließ
lich deutſche Jnduſtrie und Kunſt Erzeugniſſe umfaſſen Füc die
betheiligten Kreiſe liegen die betreffenden Schriftſtücke in den Räumen
der Handelskammer während der täglichen Geſchäftsſtunden zur Ein
ſichtnahme aus

ſehen das Haus verlaſſen kann Dann war ſie ver
ſchwunden

Aber dieſe halbe Zuſage war eine ganze Alexander
kannte Weiberart Um die verabredete Stunde richtete er
denn auch ſeine Schritte nach dem Brandenburger Thor und
ſtellte ſich wartend unter die hohen Säulen Er ſchaute ſich
um Vor der Wache ging der Grenadier ſteif und mit
ernſter Miene auf und ab Jetzt rief er ein lautes und
langgezogenes Raus und die Soldaten eilten an die
Gewehre Ein Hofwagen eilte vorüber Die Menge gaffte
Viele ſtanden ſtill und grüßten Dann ging Alles ſeinen
alten Gang

Und mit dem fortſchreitenden Abend ward s ein wenig
kühler und Alexander ſah ſich da Frida noch immer nicht
kam ungeduldig und forſchend um

Endlich berührte eine Hand leiſe ſeine Schulter und die
e in einem dunklen Kleide tief verſchleiert ſtand
vor ihm

Ah Fräulein Frida Schon gab ich die Hoffnung auf
Aber um ſo beſſer Wenn s Jhnen recht iſt gehen wir in
die Gegend der Zelte

Und ohne Fridas Antwort abzuwarten erbat er ihren
Arm und wandte ſich zur Rechten in die Sommerſtraße

Was haben Sie Fräulein Klara wegen Jhres Fort
gehens geſagt

Jch müſſe in meinen Angelegenheiten einmal einen Gang
machen und käme vielleicht ziemlich ſpät zurück

Das fiel den Damen auch nicht auf
Frida ſchüttelte den Kopf Sie ging mit geſenkten

Augen neben Alexander her und ſchaute ihn nicht einmal an
Was iſt s eigentlich das Sie immer ſo ſehr beſchäftigt

fuhr Alexander nach einer Pauſe fort und ſuchte freundlich
ermunternd ſeiner Begleiterin Blick Es bedrückt Sie
etwas und ich möchte Jhnen gern die Sorgen abnehmen

Fortſetzung folgt
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Nr 64 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 März Seite 3
Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Herr rlehreSchlencker hielt einen Vortrag über halleſche Stabigechete er

faſſer Herr Prof Dr Hertzberg und behandelte namentlich denjenigen
Theil in welchem der Schuhmacher Weißack als Werkzeug des Erz
biſchofs ſowie derer von Tettau ſo verhängnißvoll auftritt der Wohl
ſtand der Pfännerſchaft und der Bürgerariſtokratie vernichtet wird und
das die Reichsunmittelbarkeit anſtrebende Halle in die völlige Ab
hängigkeit des erzbiſchöflichen Stuhles von Magdeburg geräth Jn
der freien Beſprechung wurde die Frage ob die Reparatur an den
Waſſermeſſern von den Hausbeſitzern zu zahlen ſei verneint Ve
klagt wurde der entſetzliche Zuſtand des Fahrweges nach der
Jrrenheilanſtalt bezw nach dem Weinberge Hierauf wurde
erwidert dieſer Weg ſei ein Wirthſchaftsweg an deſſen Inſtandhaltung
Gimritz Nietleben und Lettin Theil haben Verhandlungen zwiſchen
den Betheiligten ſeien eingeleitet und werde beabſichtigt in erſter Linie
bis zu der ſogenannten Saubrücke durch Pflaſterung einen guten Weg
herzuſtellen Beſchloſſen wurde ſeitens des Bürgervereins an den
Magiſtrat ſowohl wie auch an die Verwaltung der Jrrenheilanſtalt
je ein Bittſchreiben zu richten daß darauf hingewirkt werden möge
dieſen Fahrweg in einen wirklich fahrbaren Zuſtand zu verſetzen

Eeburtstag Weitere Kreiſe auch außerhalb unſerer
Stadt Halle wird die Nachricht intereſſiren daß der vielen Familien
ein langjährige treuer ärztlicher Berather geweſene Herr Sanitäts
rath Dr med Ed Mayer hier morgen ſein 80 Lebensjahr
vollendet Wünſchen wir dem allgemein beliebten raſtlos thätigen
Manne daß die ſeltene körperliche und geiſtige Friſche deren er ſich
erfreut noch lange erhalten bleibt

b Der Jnnungs Ausſchuft zu Halle a/S hält am 19 d M
in Neſſes Hotel ſeine diesjährige ordentliche Plenarſitzung ab zuwelcher auch der Herr Reg Präſident von Dieſt ſein Erſcheinen in
Ausſicht geſtellt hat

Sächſiſch thüringiſche Aktiengeſellſchaft für Braun
kohlen Verwerthung Die heute Mittag im Hotel zum Kronprinzen
unter Vorſitz des Herrn Geh Rath v Voß abgehaltene ordentliche
Generalverſammlung genehmigte die Vertheilung von 99 Dividende
Die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſſichtsraths Herren Rentier
Stapel Jena und Baumeiſter Stadtrath Keferſtein hier wurden
wiedergewählt

v Kriegerfechtſchule Die deutſche Kriegerfechtanſtalt Fechtſchule
Nr 52 zu Halle a S hielt geſtern Abend zum Beſten des Krieger
Waiſenhauſes Glücksburg in Römhild einen Unterhaltungsabend ab
Nach einigen einleitenden Concertpiecen ging die Originalpoſſe Eine
kranke Familie in 3 Akten von Guſtav v Moſer durch Mitglieder
dargeſtellt flott über die Bretter
vergnügen Durch den zahlreichen Beſuch dürfte der Erlös ein recht
anſehnlicher ſein

b Schauturnen Der Turnverein Ule hielt geſtern Nach
mittag in der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatz unter Leitung des
Herrn Dr Ule unter zahlreicher Betheiligung befreundeter Turngenoſſen
und ſonſtiger Zuſchauer ein öffentliches Schauturnen ab

Prüfung Am Sonnabend fand in dem durch gute Akuſtik ſich
auszeichnenden Saale des Neuen Theater die alljährliche Prüfung
der Muſikſchüler des Herrn Knüpfer ſtatt Hierzu hatte ſich
ein zahlreiches diſtinguirtes Publikum meiſt Angehörige der Prüf
linge verſammelt und lauſchte aufmerkſam den verſchiedenen muſikaliſchen
Vorträgen den befriedigenden Eindruck ſchließlich durch Beifalls
bezeugungen kundgebend Das von dein bewährten Leiter Herrn
Knüpfer aufgeſtellte Programm war ebenſo reichhaltig als trefflich in
der Wahl der Stücke welche vorzugsweiſe der klaſſiſchen Muſik an
gehörten Die Meiſter der Tonkunſt wie Mendelsſohn Chopin u g
waren ſtark vertreten und war dies ſtilvolle Ausführung ein ebenſo
glänzendes Zeugniß für den Fleiß der Schüler wie für die Leiſtungs
fähigkeit des Knüpfer ſchen Muſikinſtituts Beſonders reizvolle Ab
wechſelung brachte die Einlage der Streichquartette Auch die Ge
ſangspiècen wurden gut vorgetragen und muß man dem Geſange
insbeſondere die große ſtimmliche Kraft die Treffſicherheit ſowie den
wirkungsvollen Ausdruck nachrühmen Der Prüfung folgte eine ge
müthliche Abendunterhaltung Möge Herr Knüpfer in der bisherigen
Weiſe fortwirken und uns noch manchen derartigen Genuß bereiten

Abſchiedsfeier Am Sonnabend fand in Freybergs
Garten die Abſchiedsfeier der vom ſtädtiſchen Gymnaſium ſchei
denden Abiturienten ſtatt An der Ehrentafel ſaßen in Gemeinſchaft
mit ihren Lehrern die 9 mit Lorbeerkränzen geſchmückten Abgehenden
An den andern Tafeln ſaßen die Kommilitonen aus den obern Klaſſen
ſowie die Herrn Studenten 2c welche ehedem dieſelbe Schule beſuchten
Das von Hermann dem Zinken und Felix dem Hennen verfaßte und
von Oberprimanern aufgeführte Bierſtück Der Diebſtahl als
Knotenlöſer erzielte rauſchenden Applaus die vorher mit Jn
ſtrumentalbegleitung auf dem Klavier vorgetragene Ouverture zur

weißen Dame wohlverdienten Beifall Das Ganze war ein
heiter aber harmoniſch ausklingender Abſchluß eines Abſchnittes aus
dem Schülerleben Zu der vorher am Nachmittag ſtattgefundenen
Hauptprobe war auch den Angehörigen ſowie Freunden und Bekanntender abgehenden Schüler der Zur geſtattet und war folgedeſſen der

Saal zumal von Damen bis auf den letzten Platz beſetzt
Stadttheater Das Benefiz für den beliebten Komiker Herrn

Edmund Doß am nächſten Mittwoch dürfte dadurch beſonders an
Intereſſe gewinnen daß der Sohn des Künſtlers Herr Paul Doß
Hofſchauſpieler am Hoftheater in Deſſau in der Rolle des Schuſter
geſellen Starke mitwirken wird Bei der Popularität des Herrn Doß
deſſen künſtleriſche Thätigkeit ſeit Eröffnung des neuen Theaters die
allſeitigſfte Anerkennung bei unſerm Publikum gefunden hat dürfte ſich
der Ehrenabend des geſchätzten Künſtlers gewiß zu einem äußerſt
intereſſanten geſtalten Heute haben die Orcheſterproben zu Wagners
Werk Die Meiſterſinger von Nürnberg begonnen Der weimariſche
Kammerſänger Herr Hans Gießen wird demnächſt wieder in einer
ſeiner Glanzrollen bei uns gaſtiren

Jm Walhallatheater beginnt heute Montag ein neuer Spiel
plan Derſelbe bringt wieder zahlreiche Ueberraſchungen

Continental Hotel Am Riebeckplatz iſt am Sonnabend ein
Hotel eröffnet worden das hinſichtlich ſeiner Einrichtung und Aus
ſtattung kaum von ähnlichen Etabliſſements in den größten Städten
übertroffen wird an unſerem Orte aber ſeines Gleichen nicht finden
dürfte das Continental Hotel Leiſtner Das fünfſtöckige
Gebäude birgt zunächſt im Erdgeſchoſſe ein Wiener Café ſowie einen
Speiſeſaal worin die größte Pracht entfaltet worden iſt Ganz be
ſonders ſtattlich iſt das Treppenhaus daſſelbe macht durch ſeine breiten
Doppeltreppen die aus Marmor beſtehen und mit ſchweren Plüſch
läufern belegt ſind in ſeiner ganzen Höhe bis zum letzten Stock einen
impoſanten Eindruck wobei das bunte Oberlicht nicht ohne wohl
thuende Wirkung bleibt Jm erſten Stockwerk ſtößt man auf ein höchſt
geſchmackvoll eingerichtetes Leſe und Schreibzimmer und einen ge
räumigen Speiſeſaal in denen man ſich äußerſt behaglich fühlen muß
Gleiche Gefühle müſſen unwillkürlich denjenigen befallen der eines der
die Zahl 60 überſteigenden Fremdenzimmer betritt die in jeder Größe
vom vornehmen Salon bis zum gemüthlichen Stübchen bei ihrer herr
lichen Ausſtattung allen ſelbſt den verwöhnteſten Anſprüchen gerecht
werden Die peinlichſte Sorgfalt iſt auf die Betten verwandt in
Atlashülle Daunenfedern von beſter Güte wer könnte auf ſolch
molligem Lager nicht den erſehnten ſtärkenden Schlaf finden Alle
Räume des gewaltigen Baues ſind mit elektriſcher Beleuchtung bedacht
bei Tag und Nacht zu jeder Stunde kann der Jnhaber eines Zimmers
ſein Heim durch eine geringe Berührung reſp Umdrehnng eines
Knopfes an der Wand in elektriſchem Lichte erſtrahlen laſſen Durch
eine Dynamomaſchine welche mit dem Keſſel im Kellergeſchoß Auf
ſtellung gefunden hat wird die ganze elektriſche Anlage Kronen Wand
arme lichttragende Amorelten Bogenlampen getrieben In einer
Akkumulagtorenbatterie kann die elektriſche Kraft auf 6 Wochen auf
geſpeichert werden Durch vorerwähnten Keſſel wird auch der ganze
Bau mit Warmwaſſerheizung verſorgt In dieſem neuen Hotel ſind
Geſchmack Eleganz und Bequemlichkett nach welch letzterer ſich zunächſt
der Einkehrende ſehnt in findigſter Weiſe vereint worden Daß gegen
über der großartigen Einrichtung die Bewirthung eine treffliche iſt
dürfte wohl ſelbſtverſtändlich ſein Jeder Fremde welcher in demſelben
einmal Quartier genommen hat dürfte ſicherlich bei einem erneuten
Beſuch unſerer Stadt dort wiederum Einkehr halten

Ueberfahren Auf dem Bahnhofe Eilenburg ereignete ſich
geſtern Abend um 10 Uhr ein folgenſchwerer Unglücksfall Der
Hilfsbremſer Reich von hier Herrenſtraße 3 wohnhaft blieb beim
Beſteigen eines ſich in Bewegung ſetzenden Güterzuges mit einem
Beine in einer Weiche hängen und kam ſo unglücklich zu Falle daß
m beide Beine das linke am Ober und das rechte am Unter

Dem Theater folgte ein Ball

ſchenkel abgefahren wurden Der Verunglückte wurde heute Morgen
der hieſigen Klinik zugeführt

Fluchtverſuch Die verehelichte K geb F verbüßte bis geſtern
Vormittag eine polizeiliche Haftſtrafe wegen Uebertretung der ſitten
polizeilichen Beſtimmungen und ſollte demnächſt an das Amtsgericht
zur Haft abgeliefert werden was ihr jedenfalls aber nicht zu paſſen
ſchien Bald nach 9 Uhr ſtellte ſie ſich krank und wünſchte auszu
treten Nach kurzer Zeit wurde bemerkt daß ſie drei Stock hoch
zum Fenſter hinausgeſpungen war und ſich im Rathshofe
befand von wo ſie zurückgeführt wurde Wie ſich herausſtellte hatte
ſie aus einem ihrer Unterröcke einzelne Streifen geriſſen und dieſe zu
einem Seile zuſammengeknüpft Dieſes nun hatte ſie jedenfalls am
Fenſterkreuz des Abortes befeſtigt und verſucht ſich an demſelben hinab
zu laſſen Die Befeſtigung mag aber wohl in der Eile ungenügend
geweſen ſein und ſich gelößt haben ſodaß K aus ziemlich beträchtlicher
Höhe hinuntdrgefallen iſt Anſcheinend iſt ſie jedoch ohne erhebliche
Verletzungen davongekommen denn ſie konnte noch gehen

b Vergiftungsverſuch Die Ehefrau eines hieſigen Beamten
in der Germarſtraße verſuchte vorgeſtern Abend aus unbekannter Ur
ſache mit einer Säure ihrem Leben ein Ende zu machen Sie wurde
jedoch noch rechtzeitig an dem Vorhaben gehindert Durch Eingabe von
Gegenmitteln konnte die Lebensmüde dem Tode entriſſen werden

Auf der That ertappt Herrn Gendarm Schnell gelang
es geſtern Vormittag in dem Erlengehölz in der Nähe der Kreuz
ſchäferei bei Cröllwitz einen Vogelfänger auf friſcher That zu er
tappen Derſelbe ergriff bei Anſicht des Beamten eiligſt die Flucht
und gelang es dem letzteren leider nicht den Flüchtigen einzuholen
Dagegen fand der Beamte am Thatorte 14 Stück gefangene Zeiſige
vor die er im Waldkater wieder in Freiheit ſetzte Hoffentlich gehen
die Thierchen nicht zum zweiten Male auf den Leim

Sturz von der Treppe Der Rylograph M von hier
hatte geſtern Vormittag das Unglück in dem Grundſtücke Parkſtraße 3
beim Paſſiren einer Treppe zu ſtraucheln und von derſelben herab
zuſtürzen wobei er ſich eine erhebliche Verletzung des Hinterkopfes

zuzog Eine blutige Schlägerei entſpann ſich am Sonntag früh gegen
1 Uhr zwiſchen mehreren jungen Leuten in der Leipzigerſtraße Die
ſelbe fand dadurch ihren Abſchluß daß einer der Betheiligten Haus
diener K von hier durch einen Meſſerſtich in die linke Schulter
erheblich verletzt wurde und vom Kampfplatze weg ſich in ärztliche Be
handlung begeben mußte

Lebensrettung An der Moritzbrücke fiel am Sonnabend
Nachmittag beim Spielen ein etwa achtjähriges Mädchen in die jetzt
ziemlich angeſchwollene Saale ſo daß es in Gefahr war zu ertrinken
Herr Lohgerbereibeſitzer Hermann Cammerath der in der Nähe
wohnt und auf Hilferufen zugegen geweſener Leute ſchnell herbei
eilte rettete mit eigener Lebensgefahr jenes Kind vom Tode des
Ertrinkens

Unfall Geſtern Abend ward am Eingange zur gr Ulrichſtraße
durch einen Poſtpacketwagen ein Mann zu Falle gebracht als
der Betreffende unvorſichtiger Weiſe zwiſchen einem Pferdebahnwagen
und jenem Poſtwagen hindurch wollte Durch ſchnelles Halten des
Poſtwagens ward ein Ueberfahren verhindert und der unter dem Pferde
Liegende wieder auf die Beine gebracht Er konnte gehen und ſchien
keinen großen Schaden genommen zu haben Der ſtarke Verkehr dort
fordert zu größter Vorſicht auf

Theaker Kunſt und Wiſſenſujaft
StadtTheater 15 März Das Käthchen von Heil

bronn oder die Feuerprobe Großes hiſtoriſches Ritterſchauſpiel in
5 Akten von H v Kleiſt Selbſt im Reiche der Himmliſchen waltet
gebietend die wechſelnde Mode Dieſelbe Muſe die ſich heutzutage in
zuſammengeflickten von der Straße aufgeleſenen Lumpen gefällt klei
dete ſich ehemals in köſtlichen Brokat in höfiſches Gold und Silber
geſchmeide Die realiſtiſchen Lumpen beleidigen unſer Auge Indeſſen
auch die glänzenden Gewänder der Romantik erfreuen uns nicht mehr
Sie ſind verſchliſſen und ſchlottern um den göttlichen Leib der dichten
den Muſe Heute hatte ſie ſich einmal wieder in dem Scherz gefallen
vor uns in dieſer unzeitgemäßen mottenzerfreſſenen Toilette zu erſchei
nen und die kühle Aufnahme die ſie gefunden hat mag ſie ihrer eigenen
Geſchmacksverirrung zuſchreiben H v Kleiſt s Stück Käthchen von
Heibronn paßt nicht mehr zu dem Geſchmack unſerer Zeit und würde
vielleicht auch nicht paſſen wenn es als Kunſtwerk auf einer höheren
Stufe ſtände als es ſteht Außer den Käuzen die auf das ſpiritiſtiſche
Evangelium ſchwören glaubt heutzutage kein Menſch mehr an weis
ſagende und ſchickſalsbeſtimmende Tränme und an den faulen Zauber
des Gottesgerichts Jn unſerem Stück aber iſt der hellfehende Son
nambulismus die Triebfeder des ganzen Uhrwerks Käthchen von
Heilbronn eine außereheliche und unbewußte Kaiſerstochter hat im
Traum ihren Zukünftigen geſehen und iſt untrennbar an ihn gekettet
als er ihr dann im Leben wirklich als der Graf Friedrich Wetter vom
Strahl entgegentritt Unter der Macht der Suggeſtion läuft ſie ihm
dann auf Schritt und Tritt nach und erreicht ſchließlich auch nach
mancherlei Zurückweiſungen und Fährlichkeiten die Erfüllung ihres
Traumes nachdem ſich ein für ihre Rivalin Kunigunde von Thurneck
ungünſtiger Zufall dem Grafen zur Kenntniß der kleinen Toiletten
geheimniſſe dieſer gefährlichen Männerjägerin verholfen hat Durch ein
Gottesgericht wird darauf die hohe Geburt des Käthchen dargethan
Den Liebenden ſpielt die Muſik den Hochzeitsmarſch und Kunigunde
zieht ſich blamirt hinter die Couliſſen zurück Rechnet man noch ein
Vehmgericht die bewaffneten Herren Waffengeklirr die prächtigen
Zweikämpfe die in Flammen aufgehende Burg den großartigen Apparat
von Blitz und Donner und anderen Mumpitz dazu dann iſt es klar
welch eine Zierde ein ſolches Stück abgeben kann für ländliche Bühnen
auf denen herumziehende Schauſpieler agiren oder für Studenten
kneipabende die durch eine Mimik anmuthig unterbrochen werden
ſollen Es iſt faſt unglaublich wie ein Kleiſt ſolches Zeug zuſammen
dichten konnte Keine Spur von ſeeliſcher Vertiefung im ganzen Stück
Die Allmacht des Traumes ſoll uns das dirnenhafte Benehmen des
Käthchen erklären Es erklärt es mit Nichten Der Graf behandelt
ſie brutal und bekehrt ſich ſchließlich zur Liebe wohl weil er in der
Kaiſertochter eine gute Partie erblickt Die erſte Liebe zur Kunigunde
wird nicht ertödtet durch das Jnnewerden ihrer ſchnöden Geſinnung
ſondern durch die Aufklärung über ihre gefälſchten Reize Und wie geradezu
widerwärtig iſt es die kahlköpfige Kunigunde auf der Bühne erſcheinen
zu laſſen Freuen wir uns daß Käthchen endlich einen Mann ge
funden hat und laſſen ſie in Zukunft möglichſt ungeſtört ihr junges
Eheglück genießen

An den Rollen eines ſolchen Stückes iſt nicht viel zu verderben
Herrn Rinald können wir das ehrenvolle Zeugniß geben daß er es
auch nicht that Er ſah als goldgepanzerter Haudegen ſehr gut aus
ſchrie gebührend wo es am Platze war und war an anderen Stellen
nach Vorſchrift ſanft wie ein Lamm Schlimm ſtand es aber um
Frl Schneider Es thut mir ordentlich leid dieſe Dame die ich
ſo gern lobe einmal nicht loben zu können Jhr friſches Naturell
paßt wohl nicht recht zur Darſtellung dieſes nachtwandelnden Käth
chens Unter ihren Händen ſank die Sonnambule faſt zur Jdiotin
herab Und an anderen Stellen z B da wo ſie dem Grafen den
Brief überbringt der den feindlichen Anſchlag verräth war ſie zu
gleichgiltig Ein Mädchen das alle Zurückſehung in dem Augenblick
vergißt wo es gilt den Geliebten zu retten hat anders zu erſcheinen

hat neben tiefem Seelenſchmerz eine heldenhafte Größe zu ver
rathen

Von der übrigen faſt unendlichen Reihe der handelnden Perſonen
für deren Rollen zum Theil auch das Opernvperſonal hatte herbeigezogen
werden müſſen kann ich nur die hauptſächlichen hervorheben Die
Herren Rückert Doß Friedrich Friedau Hofmann Schu
macher waren zweckentſprechend Herr Herold könnte etwas deut
licher ſprechen Frau Rinald Pauli die glücklich unſerem Theater
neu erhaltene war natürlich gut Auch die übrigen Rollen genügten

Die Dekorationen waren großartig das Einſtürzen der vom Feuer
zerſtörten Burg höchſt impoſant Nur die hölzerne Treppe die in den
Burghof hinabführt ſah etwas zu erbärmlich aus Kann da nicht
ine Steintreppe imitirt werden Mangelhaft war auch der ſchwer zu

überſchreitende Bach dargeſtellt Die durchſchwimmenden Knappen
hätten ſich wenigſtens einige Mühe geben ſollen etwas unter der Bild
fläche zu verſchwinden Sie durchſchritten das Waſſer aber ſo hoch
aufrecht wandelnd ohne alle Mühe daß man wirklich nicht einſehen
konnte was das Abbrechen der Brücke ſeitens der Feinde für Zweck
haben ſoll Der Engel mit dem Palmenwedel den er über der ein
geſtürzten Burg ſchwenkt bleibt das nächſte Mal wohl beſſer weg

Das Stück iſt auch ohne ſolche Zuthat ſchon verrücktgenug Ein ger
waltete über der elektriſchen Beleuchtung die plötzlich das Publikum in
dauerndem Dunkel ließ als es das Theater rüumte Wenigſtens ward
dabei die beruhigende Probe gemacht daß die Nothlämpchen funk

tionirten J Dr O FrTelegramme und letzte Aachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Saarbrücken 16 März 12 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ſtellvertretende
Vorſitzende des Rechtsſchutzvereins wurde wegen Agitation
gegen das Knappſchaftsſtatut ohne Kündigung entlaſſen

Prag 16 März 11 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Generalverſammlung des
Centralvereins nordböhmiſcher Wollinduſtrieller beſchloß geſtützt
auf die zuſtimmende Erklärung von 207 befragten Induſtriellen

des Reichenberger Bezirks den 1 Mai als Feiertag nicht
anzuerkennen und den Betrieb wie an jedem Wochentage auf
rechtzuerhalten

I Paris 16 März 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Trotz des Cenſur
verbots trug der bekannte Caféchantantſänger Paulus in der
Scala ein Lied von der Erwürgung eines verdächtigen

Feſtungszeichners durch einen franzöſiſchen Grenzwächter vor
Der Miniſter der ſchönen Künſte verfügte die Scala mit zwei
tägiger Schließung zu beſtrafen

Ungehorſamer Geſandter
P London 16 März 9 Uhr 20 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Aus Teheran wird
gemeldet Das amtliche Blatt der perſiſchen Regierung veröffent

licht einen Befehl des Schahs wodurch der ehemalige Londoner
Geſandte Nazem Malcon Khan ſeines Titels und ſeiner Würder
verluſtig erklärt wird weil der Geſandte ſich weigerte in London
kontrahirte Schulden des Schahs aus der eigenen Taſche
zu bezahlen

Konſtantinopel 16 März 10 Uhr 10 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Vier große

Bankfirmen haben ihre Zahlnngen eingeſtellt
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Rom 16 März 7 Uhr 25 Min Vorm Das Bes
finden des Prinzen Jerome Napoleon hat ſich wieder erheblich
verſchlimmert Die Kataſtrophe ſteht bevor

W B Peft 16 März 9 Uhr 30 Min Vorm Jnfolge
Eisſtauung bei Mohaß ſind vier Donau Gemeinden des
Peſter Komitats in großer Gefahr Boggierzlo iſt ſei
geſtern überſchwemmt Jn Solt ſind über 200 Häuſer eingeſtürzt
Jn Szegedin und Temesvar verlief die Eismaſſe ſchadlos

W B Bern 16 März 10 Uhr 5 Min Vorm Durch
Volksabſtimmung wurde der Antrag betr die Ruhegehälter
der eidgenöſſiſchen Beamten mit 342137 gegen 90641 Stimmen
verworfen ebenfalls im Kanton Luzern die Anbahnung der
Verfaſſungsreviſion mit 15600 gegen 10 166 Stimmen

Eiſenach 14 März Auffälliger Weiſe wurde die Schluß
verhandlung im Prozeß Boshart ſchon auf heute anberaumt
Das Urtheil lautete auf vier Monate Gefängiß Boshart
wurde in Gotha verhaftet und unter Bedeckung hierher gebracht

Poſen 15 März Die Warthe iſt auf 5,92 Meter ge
ſtiegen Wiedernm mußte eine große Anzahl durch Ueber
ſchwemmung obdachlos gewordener Menſchen anderweitig unter
gebracht werden Jn Podgorzelice iſt die Warthe ſeit geſtern
Abend um 13 Centimeter gefallen gegenwärtig beträgt dort der
Waſſerſtand 4,93 Meter

Dortmund 15 März Zwölf katholiſche Arbeiter
vereine Dortmunds haben beſchloſſen unter der Führung des
Redaktenrs Lenſing mit Fahnen und Emblemen an der Bei
ſetzung der Leiche Windthorſt s theilzunehmen

Budapeſt 15 März Jm Peſter Komitat durchbrach die
Donan die Dämme bei Dunavesce Die Gemeinde Solt iſi
überſchwemmt 900 Häuſer ſtehen unter Waſſer Ein Dampf
ſchiff geht dorthin mit Lebensmitteln ab

Bern 15 März Die italieniſche Regierung hat
einen Antrag auf Auslieferung von Livraghi wegen Mordes
geſtellt Das Bundesgericht hat darüber zu entſcheiden

Lugano 15 März Der Vertheidiger Livraghis
ſandte vorgeſtern eine lange Denkſchrift nach Bern ein um die
geſetzliche Unmöglichkeit der Auslieferung Livraghis darzulegen do
die Anſchuldigungen wegen Diebſtahls und Erpreſſung nicht ev
wieſen ſeien Vorausſichtlich werden ſich die Verhandlungen in die
Junge ziehen da Livraghi eventuell an das Bundesgericht appelliren
wird

Brüſſel 15 März Das Strafverfahren wegen der nenu
lichen militäriſchen Vorgänge iſt heute beendet worden
Drei Gefreite wurden zur Degradation und je zu acht
Tagen Gefängniß verurtheilt

Paris 15 März Der National Kongreß von
Chile hat die franzöſiſche Regierung erſucht die gegenwärtig in
Toulon im Bau begriffenen chileniſchen Schiffe uicht abgehen zu
laſſen da der Präſident Balmaceda dieſelben zur Bekämpfung der
Streitkräfte des Kongreſſes benutzen könnte

Petersburg 15 März Auch die Großfürſtin Maria
Pawlowna Gattin des Großfürſten Wladimir und Schweſter
des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin ſoll angeblich dem
Beiſpiel ihrer Schwägerin folgen und in allernächſter Zeit zur
orthodoxen Kirche übertreten wollen

Warſchau 15 März Jn Folge rapider Zunahme der
Narew iſt die Stadt Nowydowor zu zwei Dritttheilen über
fluthet Die Kommunikation mit der Umgegend iſt vollſtändig
unterbrochen ſo daß die Ueberſchwemmten der Hungersnoth
preisgegeben ſind Eine Anzahl Menſchen iſt in den Fluthen um
gekommen

Odeſſa 15 März Rußland plant eine militäriſche
Aktion gegen Afghaniſtau General Roſtowzeff ſoll mit
dem Kommando derſelben betraut ſein

London 15 März Sämmtliche Verſuche einen Telephon
kabel zwiſchen Paris und London zu legen ſind bisher an
der ſtürmiſchen Witterung geſcheitert Die neugegründete ſogen

Unabhängige Bühne iſt geſtern Abend mit Jbſens Ge
ſpenſtern eröffnet worden Der Erfolg war ein ſehr zweifel
j zafter Die meiſten Blätter ſprechen ſich ſehr ſcharf dagegen aus

e nnnne2 feinſte Pariſer Spenielit Nenh

Gummi für Herren und Damen
Ausführliche illuſtrirte Preislifte geg Einſend v 20 Pfg

Emfi Kröning Magdeburg
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Von henso vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens Halses und Kehlkoptfes

und

pro Sehbachtel

u Daden bei Heiserkeit Husten und Verschleimung
l allen Apotheken I 0 mb U 8 C P a4s t 1 J C Kergestellt aus den

77 Bewührtes Mittel gegen alle Verdauungsstörungen Magen und Darm Katarrhe Hämorrhoidalzustünde und Verstopfung

Homburg v d Iohs

Wenun

von angenehmem Geſchmack
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend beehre ich mich die ganz ergebene Mittheilung zu

wirken unfehlbar bei Huften Heiferkeit Verſchleimungen z2e Allein echt zuhaben in Packeten à 15 W 25 Pfg und 50 Pfg bei den Herren Carl Barke machen daß ich mit heutigem Tage

feld Gr Steinſtraße W Dudenboſtel Breiteſtr Paul Einecke Streiber u Große Ulrichſtraße 24Arie c e Suiins d rpſch Gr richſtraße 20 n Hentze Schmeerſtraße ne NachfLeipzigerſtr Albin Hornbogen Dorotheen u Auguſtaſtr Ecke Franz Schu ein Specialgeschäft kür
e Friedrichſtraße Ecke Weidenplan Ernſt Voigt Gr Klausſtraße 22
E Walther an der Glauch Kirche 18 und Steinweg 29 A C Werner Bern
burgerſtr Franz Ziuke Kaiſer Drogerie Wuchererſtraße Ed Beyer u Sohn erren 480 9 un 40 ne 5 0 80 on

Stute e NMeyerstein

Swiebel Bonbons Geſchäfts Erdffuung

M Radmann Sohn
Gr Ulrichſtraße 38 Sekthanus

empfehlen täglich neue Sendung

pa gepökeltes Rindfleiſch
von prima Maſtochſen ohne Fett und Knochen 55 Pfg

S pro Pfd mit Knochen 45 Pfg pro Pfd
Cormecdh Bee 60 Pfg pro Pfd
Roth u Leberwurst so Pfg pro Pfd
prima Ochſenzunge per Doſe S 2r/ Pfd s Mr

Sonntag von Vormittags 9 Uhr an geſchloſſen

Handwerker Meiſter Verein
Dienstag den 17 März

Concert Theater um Ball
in Nenen Theaters

8 Uhr Der Vorstand

Halle aS Gr Steinstrasse 8
Grösstes Lager sämmitlicher

Herren und Knaben Garderoben
ff Herren Anzüge und Paletots von Mk 12,00 an

osen 409Knaben Anzüge 3,75
Confirmanden Amzüge

von Mk 12,00 an
Arbeiter Garderoben in grösster Auswahl

Specialität Sb Veht Hamburger Lederhosen mit Ledertaschen u
Lederbesatz a Mk 4,50 e

P RKReelle Bedienung
J T u nn y v r e F v B T W m S Vt J v b h e3 T w 4 u J v u J v2 C i t J v r ea

Honig Nen

Giebichenſtein

6 d d eröffne dichEs t ifrigſtes Beſtreb dLederhandlung d e e e ehe Bdrezz tet Vns de t
nur ganz ſolide Jabrikatke bei billigſt geſtellten Vreiſen zCarl riedrieh W a c F zu führen Indem ich höflichſt um geneigtes Wohlwollen bitte empfehle ich mich

Kl Klausſtraße am arkt Hochachtungsvolle Serien chnul und Buchbinder Ledler Sorten huhmacher und Buchbinder 2rder 33auer Sorien her und ch Bruno vom Schüitz

In Hause

Härtig s Conſor Jaſſurben Il elgtbrdig

S Lägueur Esvenzenär S u für Halle und Umgegend
Mars Ia Tour ſſe ſie noh Vlriehstr 11 S Drogerie C Kaisen Juh Chr Jenrich Schmeerſtraße

Nur Gr Ulrichſtr 1I1 Fernſprecher 315

S eJnhaber Adolph Heller, e
äger von

9 v
W
e

z v
t

r rn urd S Tel

ichſt égeſtreichſte ausgeſtatteten aus reiner ſaponificirter Stearinmafſe empfiehlt in allen Größen

s e Georg ZeisimgPreisiagen 2lviehſeraſze 62 Eek Se 2896609000 v

einpfiehlt ſeine für jetzige Saiſon mit den g rößten Neuheiten auf das 2 Garantirt nicht träufe lude Ste arinlichte

e

Teppichen Läuferstoffen Cocos u Manillafabrikaten Allen Hausfr auen

Limoleum 5 beſte Marken Delmenhorst u Köpentek S rathe ich ihren Bedarf an Gardinen weiß u bunt in dieſen
r bei mir zu entnehmen Die Preiſe ſind fabelhaft

illigDer Reſt von Teppichen Tiſchdecken u Sophabezügen
wiederholt herabgeſetzt

bei billigeter Preisstellung

e Ausverkauf v Robert Lohn
S R J S S C Hauptmann JS Be Krankheiten des AMagens Verdauungsstörungen t

r n Z Möbelfabrik mit Dampfbetriebe Nur echt m gebenstehender Schutamarkeo und Unter O 3 cc Prels à 56 p A 40 Halle A S Kl Ulrichſtr 34 Halle A S a
e J h SIm Ap rin S Atelier für decorative Arrangements hempfiehlt ſein

7 grosses Lager fertiger TPönsionat u Frauen lndustrieschule Msbel Spiegel und Polſterwaaren

Halle a Heiurichſtraße I J gAuskunft und Proſpekte bei der Vorſteherin Elise WildhagenSHanshaltungsſeifen t rn e u e bei
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